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Handschuhe aus mehreren Polymerschichten,

die durch wiederholtes Eintauchen des Hand-

schuhs in verschiedene Polymere entstehen. In

solchen Bereichen sehen wir nachhaltiges

Wachstum», sagt Balmer.

£L/-5/cberbe/fsvorscbr/ften sc/iaf-
fen /Vachfrage in Osteuropa
Zusätzliche Möglichkeiten könnten sich auch

aus der EU-Osterweiterung ergeben, da in Zu-

kunft noch mehr europäische Länder an die

EU-Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften

gebunden sein werden. Die Nachfrage in diesen

Regionen dürfte den neuen Ländermärkten ei-

ne durchschnittliche Jahreswachstumsrate von

8,9 Prozent bescheren. Die grössten Steigerun-

gen sind laut Frost & Sullivan in Polen zu er-

warten, weil dort bereits eine breite Produk-

tionsbasis installiert ist.

Sücfeuropa /egf zu, l/msafz in den
dre/ grossen fänder/nar/rten rüc/c-

/äuf/g
Im Vergleich zum gesamteuropäischen Markt

für Industrie-Schutzhandschuhe werden auch

die südeuropäischen Märkte überdurchschnitt-

lieh wachsen, da die entsprechenden EU-Vor-

Schriften in den südlichen Regionen erst lang-

sam greifen. In Spanien und Portugal ist mit

4,6, in Italien mit 4,1 Prozent Zuwachs zu rech-

nen.

Diese Entwicklung der nächsten Jahre wird

die Position der drei grössten Ländermärkte,

Deutschland, Grossbritannien und Frankreich,

voraussichtlich schmälern. Bis 2009 prognosti-

ziert Frost & Sullivan für Deutschland einen

Rückgang des Marktanteils von 20,0 auf 18,9

Prozent sowie für Grossbritannien und Frank-

reich von 18,0 auf 17,0 Prozent.
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Das Seminarprogramm der Interstoff Asia,

Asiens führender Bekleidungsstoff- und Trend-

messe, geniesst wegen der fundamentalen und

aktuellen Analysen der Experten aus aller Welt

einen ausgezeichneten Ruf. Für viele Beklei-

dungshersteller, Stoffeinkäufer, Designer und

Händler aus Hongkong und Asien sind diese Se-

minare in jeder neuen Modesaison die wich-

tigste Informationsquelle. Die drei Hauptthemen

der Seminare im Frühjahr 2004: Design &

Trends, betriebliche Strategien und Technolo-

gie. Die Seminare erstrecken sich über drei Ta-

ge und finden vom 23. bis 25. März 2004 im

Hong Kong Convention & Exhibition Centre

statt.
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Hersteller und Lieferanten von Bekleidungsstof-

fen und Accessoires aus aller Welt treffen sich

im Frühjahr 2004 auf der Intertextile Beijing.

Für Firmen, die den Norden und Nordosten Chi-

nas erreichen möchten, ist diese Messe die wir-

kungsvollste Marketingplattform. Vom 31. März

bis 2. April 2004 präsentieren sich im Beijing

Exhibition Centre internationale Aussteller aus

Frankreich, Deutschland, Japan, Italien, Korea,

Spanien, Taiwan und Thailand.

China ist ein wichtiger Markt für ausländi-

sehe Hersteller und Lieferanten, und der Bedarf

an Stoffen wird allen Erwartungen nach auch

in den kommenden Jahren stark bleiben. Ange-

sichts der Bevölkerungsgrösse Chinas hegt eine

Sättigung des Marktes in weiter Ferne. Die Be-

kleidungs- und Textilexporte sollen im Jahr

2004 die Grenze von 70 Milliarden US-Dollar

durchbrechen und weiter zunehmen. Die Inter-

textile Beijing bietet ausländischen Unterneh-

men eine wertvolle Plattform, um auf sich auf-

merksam zu machen und diesen enormen po-

tenziellen Markt zu nutzen.
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Afosfo«

Die Heimtextil Rossija, Russian International

Trade Fair for Hometextiles, Floor Coverings

and Interior Furnishings, findet vom 22. bis 25.

September 2004 zum sechsten Mal in Moskau

statt und wird mit drei erfolgversprechenden

Neuerungen aufwarten.

Erstmalig wird die Messe für Heimtextilien

gemeinsam mit den Konsumgütermessen Am-

biente Rossija, Christmasworld Rossija und der

Fascination (Messe für hochwertige asiatische

Konsumgüter) an den Start gehen. Aussteller

und Besucher haben somit Gelegenheit, von

den Überschneidungen der Branchen zu profi-

deren. Gemeinsam decken die vier Veranstal-

tungen das gesamte Spektrum «Wohnen, Ein-

richten und Dekorieren» ab.
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Das alle zwei Jahre stattfindende Cinte Techtex-

til China Symposium hält Besucher und Aus-

steller auf dem neuesten Stand der globalen In-

novationen in der Welt der technischen Texti-

lien und Vliesstoffe. Es wird vom 31. August bis

2. September 2004 im Shanghai International

Trade Centre in China abgehalten. Parallel,

und gleich nebenan, wird die Cinte Techtextil

China - International Trade Fair for Technical

Textiles and Nonwovens - vom 1. bis 3. Septem-

ber im INTEX von Shanghai ihre Pforten öff-

nen.

Die Expansion in der Branche der techni-

sehen Textilien in China bietet nach wie vor ei-

ne ideale Kulisse für das informative Sympo-

sium, das sich 2004 mit fünf Hauptthemen be-

schäftigt: dem aktuellen Stand der technischen

Textilien und die weitere Entwicklung, Build-

tech, Agrotech, Mobiltech sowie Medtech kom-

biniert mit Protech.
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